
V.
Bürger - Lonvents - Verhandlungen

am Freirag , den 30 . März 1832 .

Antrag des Senats.

Zur ftttgesrhlen Berathung über

das diesjährige Budget
und die damit zusammenhangenden Gegenstände hat der Senat die Ehrliebende Bür¬
gerschaft auf heute von neuem versammelt . Indem Er Sich die Beantwortung auch
der neueren Erklärungen der Ehrliebenden Bürgerschaft für jetzt noch vorbehält , be¬
merkt Er nur in Betreff

der Hauptschule ,
um diesen Gegenstand desto eher seiner Erledigung zuzuführen , wie Er dahin einver¬

standen ist , daß die Deputation auch die von der Ehrliebenden Bürgerschaft ange¬
regten Punkte , so wie die fernere Nutzbarmachung des Verlags der Zeitung zum Gegen¬
stand ihrer Berathung mache ; und unter Bestätigung der von der Ehrliebenden Bürger¬
schaft erwählten Mitglieder ernennt Er aus Seiner Mitte dazu die Herren Senatoren

Dr . Horn und

Dr . Nölten ius .

Sodann benutzt der Senat den heutigen Convent noch zu folgendem Vortrage :

Bekanntlich haben hieselbst in neuern Zeiten mehr als früherhin viele Per¬
sonen ein Gewerbe daraus gemacht , Verträge über zu verkaufende oder zu vermis¬

chende Immobilien , über Geldbelegungen , über Anstellung von Comptoir - Gehülfen
u . s. w . als Unterhändler zu vermitteln und abzuschließen .

Wenn gleich nun dieser Geschäftsbetrieb , als Erlcichterungsmittel für den

Verkehr , im Allgemeinen dem Publikum zur Bequemlichkeit und zum Nutzen
"

ge¬
reicht , so hat sich doch bei mehreren Gelegenheiten das Bedürfniß einiger näherer
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Zehntes Capitel : Bau - und Unterhaltung - kosten »
7 : Schlachte ,

stellt Sie der Deputation bei diesem Departement anheim : ob die Erneuerung der

Pfähle bei der Fähre noch für dieses Jahr unterbleiben könne , überläßt auch derselben

den im Special - Budget 48 , S . 118 aufgenommenen Ankauf der Pumpe und

Leren Wegräumung .

^ § 8 : Havenz « Vegefa <k ,

empfiehlt Sie der Finanz - Deputation zur Ueberlegung und Bericht : ob bei jährlicher

Wiederkehr großer Unterhaltungskosten des Havens , besonders an den dortigen Boll¬

werken , nicht mittelst anderweitiger Einrichtungen Ersparungen herbeizuführen sind .

Sie bewilligt bis dahin zu den zunächst erforderlichen Ausgaben vorläufig

1600 Rthlr . , so wie 65V Rthlr . zur Anlegung des vorgeschlagenen neuen KrahnS .

16 : Schiffszug auf der untern Weser ,

genehmigt Sie zwar den desfallfigen Ansah ; trägt aber auf die Einführung einer um

umgänglich für die Schifffahrt nothwendigen besseren Ordnung hiemit an .

EilfteS Capitel : Chaussee - und Wegban .

^ Z3 : Wahrdamm ,

ist Sie mit den in dem Bericht der Finanz - Deputation geschehenen Aeußerungen ein¬

verstanden .

Vierzehntes Capitel : Vermischte Ausgaben .

^ § 3 : Kosten der Bürger - Convente ,

fügt Sie Ihrerseits einen neuen Antrag dahin hinzu , daß hinführo die früheren

Bürger - ConventS - Verhandlungen , und zwar vorläufig diejenigen seit der Französischen

Zeit , so wie die Prvtocolle der Regierungs - Commission zu Ihrer Benutzung bei dey

ConventS - Verhandlungen in Einem in dem Locale dieser letzteren anzulegenden ver¬

schlossenen Schrank niedergelegt werden , wobei Sie den Senat ersucht , die dieserhalb

erforderlichen Beschaffungen und Einrichtungen veranlassen zu wollen .

Zweiter Theil :

außerordentliche Ausgaben .
Zweites Capitel : Oeffentliche Bauten .

»HZ 2 : Bremerhaven ,

genehmigt Sie Ihrerseits den im Special - Budget aufgeführten Posten , so wie die in

dem Berichte Anlage L . enthaltenen Anträge .

^ § 3 : Wasser - Ablauf in der Neustadt ,

ist Sie mit der Ansicht der Finanz - Deputation einverstanden , wünscht jedoch Hiebei

den rückständigen Bericht baldigst entgegennehmen zu können .

4 und 5 :

ist Sie ebenmäßig mit der Finanz - Deputation einverstanden ,

( 28 ' ) 6.
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